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Allgemeine Geschäftsbedingungen - Dienstleistung
Stand: 06.08.2026


§ 1 VERTRAGSBEDINGUNGEN 
Die allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) von CREJATIV, vertreten durch Reja Dolle (nachfolgend „Dienstleisterin“), gelten uneingeschränkt. Maßgeblich ist die bei Vertragsabschluss beigefügte Fassung.

§ 2 VERTRAGSSCHLUSS
Die Auftraggeber stellen eine Buchungsanfrage bei der Dienstleisterin. Hierfür erhalten die Auftraggeber eine Bestätigung des Eingangs dieser Buchungsanfrage. Diese stellt noch keinen Vertragsschluss dar. Die Dienstleisterin erstellt im Anschluss ein individuelles Angebot. An dieses Angebot ist die Dienstleisterin drei (3) Tage ab Zugang bei den Auftraggebern gebunden.
Die Annahme dieses Angebots erfolgt durch ausdrückliche Bestätigung gegenüber der Dienstleisterin, mindestens in Textform (E-Mail, Messenger o.ä.).
Durch die Annahme stimmen die Auftraggeber den Bedingungen des Angebots, sowie den AGB – die dem Angebot beigefügt sind – zu, wodurch es zum verbindlichen Vertragsschluss kommt.

§ 3 ZAHLUNGSKONDITIONEN UND PREISE
Bei Annahme des Angebots wird eine Zahlung i. H. v. 20 % des Gesamtpreises fällig. Die übrigen 80 % des Gesamtpreises werden einen Tag vor Eventbeginn (ausweislich des Angebotes) fällig. Eine Vorauszahlung des vollständigen Preises bleibt den Auftraggebern vorbehalten. Zahlungen sind per PayPal, Überweisung oder in Bar zu erfolgen.

§ 4 LEISTUNGSBESCHREIBUNG
Der Fullservice erfolgt zu dem im Angebot festgelegten Zeitpunkt. Art, Umfang und Ausführung der Leistung sowie sämtliche Absprachen zur Gestaltung richten sich nach dem Angebot.

§ 5 HAFTUNGSBEDINGUNGEN 
Die Auftraggeber verpflichten sich zu besonderer Sorgfalt im Umgang mit den Mietartikeln. Eine Untervermietung ist ausdrücklich untersagt. An den Mietartikeln dürfen keine Veränderungen vorgenommen werden.

Die Auftraggeber übernehmen volle Haftung für jegliche Schäden, die während des Mietzeitraumes an den Mietartikeln entstanden sind. Die Dienstleisterin stellt solche Schäden, einschließlich notwendige Instandsetzungs- oder Reinigungskosten, gesondert nach Aufwand / Wiederbeschaffungswert in Rechnung. Soweit ein solcher Mietartikel bereits zeitnah weitervermietet ist, haben die Auftraggeber die Kosten eines erforderlichen Deckungskaufes zu tragen. Dies gilt auch für Schäden, die während der Mietzeit durch Dritte verursacht worden sind. Die Auftraggeber haben Verlust oder Beschädigungen von Mietartikeln der Dienstleisterin unverzüglich anzuzeigen. Die Haftung der Dienstleisterin für Schäden durch die Mietartikel ist beschränkt auf Schäden, die auf vorsätzlich oder grob fahrlässiger Pflichtverletzung beruhen. Dieser Ausschluss gilt nicht für Schäden aus Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, soweit diese auf einer Pflichtverletzung der Dienstleisterin beruhen. Anderweitige Schäden, die den Auftraggebern durch die Nutzung der Mietartikel entstanden sind, sind von der Haftung der Dienstleisterin ausgeschlossen.

§ 7 KÜNDIGUNG DURCH DEN MIETER
Eine (Teil-)Kündigung (Stornierung) des Vertrages kann bis vierzehn (14) Tage vor Eventbeginn, ausweislich des Angebots, durch die Auftraggeber in Textform erfolgen. Danach ist eine Kündigung (Stornierung), einschließlich der Reduzierung / Änderung von Mietartikeln, durch die Auftraggeber ausgeschlossen. Bei einem stornierten Vertrag durch die Auftraggeber wird die Anzahlung i. H. v. 20 % des Gesamtpreises einbehalten. Den Auftraggebern ist der Nachweis eines nicht entstandenen oder geringeren Schadens vorbehalten.

§ 8 KÜNDIGUNG DURCH DEN VERMIETER
Die Dienstleisterin behält sich das außerordentliche Kündigungsrecht vor, soweit ein Mietartikel ohne Ihr verschulden nicht zum Beginn des Fullservice oder spätestens zum Eventbeginn geliefert werden kann. Ein solches fehlendes Verschulden liegt i. d. R. vor, wenn ein entsprechender Mietartikel aufgrund Verlustes / Beschädigung / verspätete Rückgabe durch vorherige Vermietung nicht für den weiteren Einsatz geeignet ist. In einem solchen Fall bietet die Dienstleisterin den Auftraggebern folgende Optionen, bevor Sie außerordentlich kündigt:

1. Der entsprechende Mietartikel wird aus dem Vertrag unter beiderseitigem Einverständnis gestrichen und es erfolgt eine entsprechende Rückerstattung / Kompensation.
2. Ein alternativer, vergleichbarer Mietartikel ersetzt den entsprechenden Mietartikel und es erfolgt eine nachträgliche Vertragsanpassung unter beiderseitigem Einverständnis,
3. Eine vollständige Rückabwicklung unter beiderseitigem Einverständnis mit ausdrücklicher Klageverzichtserklärung der Auftraggeber.

Soweit die Auftraggeber keine der angebotenen Optionen wählen wollen und auch sonst keine Vereinbarung unter beiderseitigem Einverständnis erreicht werden kann, macht die Dienstleisterin von Ihrem außerordentlichen Kündigungsrecht Gebrauch. Alle bereits erfolgten Zahlungen erstattet die Dienstleisterin den Auftraggebern. Weitergehende Ansprüche der Auftraggeber bestehen nicht.

§ 9 DATENSCHUTZ 
Die Dienstleisterin erhebt und verarbeitet personenbezogenen Daten i. S. d. Art. 4 Nr. 1 DSGVO gemäß den geltenden Datenschutzbestimmungen (DSGVO, BDSG, Landesdatenschutzgesetze). Rechtsgrundlage für die Erhebung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) und Buchstabe b) DSGVO. Die erhobenen personenbezogenen Daten umfassen insbesondere Namen, Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse, die zur Durchführung des Vertrages erforderlich sind.
Die personenbezogenen Daten der Auftraggeber werden ausschließlich zum Zweck der Vertragserfüllung erhoben und verarbeitet. Die VerAuftraggebern behandelt die personenbezogenen Daten der Auftraggeber vertraulich und schützt diese vor unbefugtem Zugriff. Die Dienstleisterin löscht / vernichtet die personenbezogenen Daten der Auftraggeber nach vollständiger Abwicklung des Vertrages, soweit keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen.
Die Auftraggeber haben das Recht, jederzeit Auskunft über die gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen sowie das Recht, unrichtige Daten berichtigen und Daten löschen zu lassen.
Eine erfolgte Einwilligung der Auftraggeber kann jederzeit und in jeder Art und Weise von diesen widerrufen werden, Art. 7 Abs. 3 Satz 1 DSGVO. Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten bis zum erfolgten Widerruf bleiben rechtmäßig, Art. 7 Abs. 3 Satz 2 DSGVO.

§ 10 TEXTFORM
Soweit in diesen AGB Erklärungen zu erfolgen haben, gleich welcher Art, so haben diese mindestens in Textform (E-Mail, Chat, SMS o. Ä.) zu erfolgen. Das gleiche gilt für Änderungen des Vertrages als solches.

§ 11 SALVATORISCHE KLAUSEL
Soweit einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein sollten, so bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen davon unberührt.
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